
Elia ist fix und fertig. In nackter Angst um sein Le-
ben ist er weit in die Wüste hinausgelaufen. Unter 
einem Ginsterstrauch, der ein wenig Schatten gibt, 
sinkt er nieder und wünscht sich den Tod. Der Weg 
von der Furchtlosigkeit zur Angst um sein Leben, 
vom Gefühl der Unverwundbarkeit zum Burn-out, 
kann kurz sein.

Doch ein Engel weckt Elia und gibt ihm zu essen. Dann 
ist er wieder auf den Beinen. Und er geht vierzig Tage 
und Nächte lang ... Dann: In einem leisen, stillen Säu-
seln - wie ein Flüstern - beginnt das Gespräch zwi-
schen Gott und Elia.  Müde und ausgebrannt lauscht 
Elia auf das überraschend stille Säuseln und Flüstern 
Gottes.

Mit dieser Erzählung aus dem Alten Testament werden 
wir Männer nachdenklich gemacht. Es geht um existen-
tielle menschliche Fragen und Vorstellungen. Mit den 
Methoden des Bibliodrama spüren wir der Dynamik die-
ser Geschichte - mit ihren spannenden Erlebnissen -
spielerisch nach. Auch im Blick auf biografische Erfah-
rungen, die sich in der Erzählung widerspiegeln.

Es wird gefragt, was Männer daran heute bewegt
und welche wechselseitigen Energien die Entwicklung 
meiner eigenen Persönlichkeit berühren. Und wie sich 
dann neue Kraftquellen und Perspektiven eröffnen. 
Im Denken und Fühlen, auf unserem ganz individuellen 
Weg.

In einer Gruppe von ca. 12 Männern wird erfahrungs-
bezogen gearbeitet. Neugierde und die eigene Offen-
heit tragen diesen Prozess.

Karl Otto Meiswinkel 
Bibliodramaleiter, Hattingen

Marcel Temme
Referent der Erwachsenenbildung 
und der Männerarbeit
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"Ein leises Flüstern 
Gottes - auf dem 
Weg ..."

Männer-Bibliodrama 
zu 1. Könige 19, 1 - 16

11.12.2026, 16.00 Uhr – 

13.12.2026, 14.00 Uhr 
Ev. Tagungsstätte Hofgeismar
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FREITAG, 11.12.2026
16.00 Uhr  Anreise und Stehkaffee

16.30 Uhr  Begrüßung und Einführung ins Thema 

17.15 Uhr Kleingruppenphase
„Ein leises Flüstern – auf meinen Wegen“ 
Biographische Zugänge

18.00 Uhr Abendessen

19.00 Uhr Was begegnet uns in der Geschichte 1. König 19?
Exegetischer Impuls

20.30 Uhr Übung: Standbilder zu 1. Könige 19 

21.15 Uhr Ende des Programms

SAMSTAG, 12.12.2026
8.00 Uhr Frühstück

9.00 Uhr Bibliolog zur Erzählung 1. Könige 19 

10.30 Uhr  Pause

11.00 Uhr  Spielszenen zu 1. Könige 19
Geschichte – Vorbereitung – Aufführung –
Auswertung

12.30 Uhr  Mittagessen

15.00 Uhr Körper-Arbeit mit Eutonie-Übungen 

16.30 Uhr  Kaffeepause

16.45 Uhr Spielszenen
„Vom Kreisen um das eigene Ego – 
Möglichkeiten und neue Perspektiven im Um-
gang mit (meinen) Männlichkeitserwartungen“

18.15 Uhr Abendessen

19.30 Uhr  Die Geschichte 1. Könige 19, 1-16:
  „In Szene gesetzt…“

Impuls von Karl Otto Meiswinkel

21.00 Uhr  Ende des Programms

SONNTAG, 13.12.2026
8.00 Uhr Frühstück

9.00 Uhr „Szenen-Nachklang“ zum Text 1. Könige, 1-16
Impuls von Karl Otto Meiswinkel

10.30 Uhr  Kaffeepause

11.00 Uhr Körper-Arbeit mit Eutonie-Übungen 

12.30 Uhr Feedback und Abschluss des Seminars 

13.15 Uhr Mittagessen und Abreise

Das Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW ist Teil 
des Ev. Erwachsenenbildungswerkes und des Ev. Familien-
bildungswerkes Westfalen und Lippe, zwei nach dem Weiter-
bildungsgesetz NRW anerkannte Einrichtungen der Weiter-
bildung. Diese gehören zum Trägerverein Ev. Erwachsenen 
– und Familienbildung Westfalen und Lippe e.V..

zertif ziert durch

Branchenmodell 
WeiterBildung

gültig bis November 2027
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